Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/1437 


Der Bundesminister Bad Godesberg, den 10. Februar 1967 

für wissenschaftliche Forschung 
IV A 3 - 9760 - 4 - 2/67 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Europäische Weltraumforschungsgemeinschaft 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Frau Dr. Maxsein, 
Berkhan und Genossen 
- Drucksache V/1373 - 


Unter Bezugnahme auf die Empfehlung 146 über den Stand der 
europäischen Tätigkeiten auf dem Gebiete der Raumforsdiung, 
die von der Versammlung der Westeuropäischen Union am 
15. Dezember 1966 angenommen wurde, fragen wir die Bun- 
desregierung : 

Wird die Bundesregierung darauf dringen, daß die Arbeiten 
des Koordinierungskomitees von ELDO, ESRO und CETS be- 
schleunigt werden mit dem Ziele, durcir die Fusion dieser drei 
Organisationen eine einzige europäische Raumforschungsge- 
meinschaft zu schaffen? 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Die Bundesregierung unterstützt nachdrücklich die Arbeiten 
des von den Räten der ELDO und ESRO sowie der CETS 
eingesetzten Koordinierungskornitees. 

Die Aufgabe dieses aus Vertretern der drei genannten Insti- 
tutionen zusammengesetzten Ausschusses ist auf die Behand- 
lung der die ELDO, ESRO und CETS gemeinsam berührenden 
Fragen des Funktionierens dieser europäischen Institutionen 
und auf die weitgehende Abstimmung ihrer Programme be- 
schränkt. 

Die Prüfung der auch von der Bundesregierung für notwendig 
gehaltenen weitergehenden Koordinierung, insbesondere die 
Untersuchung der Möglichkeit eines organisatorischen Zusam- 
menschlusses von ELDO, ESRO und CETS geschieht durch 
einen zu diesem Zwecke von der ELDO-Ministerkonferenz 
im Juli 1966 eingesetzten und durch die Europäische Weltraum- 
konferenz vom Dezember 1966 in seiner Aufgabenstellung be- 
stätigten „Studienaussdiuß" der beteiligten Regierungen. Die 
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ersten Teilergebnisse dieser Prüfung lassen erkennen, daß die 
unterschiedliche Beteiligung der europäischen Länder an der 
ELDO, ESRO und der CETS eine Reihe von Problemen aufwirft, 
die vor einer Fusion der bestehenden Organisationen gelöst 
werden müssen. 

Die Europäisdie Weltraumkonferenz, die im Dezember 1966 
unter Beteiligung Deutschlands erstmals getagt hat und an 
der fast alle an der Weltraumforschung interessierten Staaten 
Westeuropas beteiligt waren, hat die Notwendigkeit einer 
stärkeren Koordierung der europäischen Programme der Welt- 
raumforschung und ihrer Durchführung anerkannt. Sie hat als 
ersten Schritt hierzu den „Studienausschuß'' beauftragt, die 
Möglichkeit einer Institutionalisierung der Konferenz zu prüfen. 
Außerdem wurde einem von der Konferenz eingesetzten Mi- 
nister-Stellvertreterausschuß die Aufgabe übertragen, eine Be- 
standsaufnahme der vorhandenen europäischen und der einzel- 
nen nationalen Programme zu erstellen sowie die Möglichkeiten 
und Bedürfnisse Europas auf dem Weltraumgebiet zu prüfen. 

Diese Feststellungen werden Voraussetzung für Beschlüsse sein, 
welche von der Europäischen Weltraumkonferenz auf ihrer 
nächsten Sitzung — voraussichtlich im Sommer dieses Jahres — 
gefaßt werden sollen. 


Dr. Stoltenberg 
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